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Im November gibt es nicht viel zu lachen. Da 
hilft mir manchmal ein guter Witz, um wieder 

Abstand zu gewinnen und die Perspektive zu wech-
seln. Ich höre immer öfter, dass Familien sich bei 
Trauerfeiern keine Ansprache wünschen, die auf 
die Tränendrüsen drückt. Sie wollen sich lieber an 
schöne Zeiten erinnern, auch mal lächeln dürfen. In 
ihren Herzen und Köpfen wollen sie die Bilder des 
frohen und guten Zusammenseins bewahren. Trau-
er bedeutet nicht nur Tränen, sondern auch Erinne-
rung in Liebe und mit manchem Augenzwinkern. 
 Gibt es eine bessere Form mit dem Leben fer-
tig zu werden als mit Liebe und Humor? Das fragte 
schon der Schriftsteller Charles Dickens. 
 Viele, die in diesem Jahr einen Menschen be-
trauert haben, sind schon einen schweren Weg 
der Trauer gegangen. Sie haben erfahren, was 
der Psalmbeter bittet: Lehre uns bedenken, dass 
wir sterben müssen, auf dass wir klug werden. 

(Psalm 90, Vers 12) Klug werden bedeutet hier im 
Angesicht von Tod und Sterben innezuhalten und 
nicht nur auf die traurigen, sondern auch auf die 
reichen Momente des Lebens zu schauen. Denn 
daraus erwächst Dankbarkeit und ein wacher Blick 
für das, was das Leben besonders macht. Was Freu-
de schenkt, was Hoffnung eröffnet, was aufatmen 
lässt, was Gott uns schenkt. Das klappt nicht immer, 
aber mit einem Witz bestimmt viel leichter:
 An der Wohnungstür eines Mannes klopft es 
und eine tiefe Stimme ruft: »Ich bin der Tod. Öffne!« 
Der Mann bekommt Angst. Wieder ruft es: »Ich bin 
der Tod. Öffne!« Schlotternd öffnet der Mann. Nie-
mand ist zu sehen. Doch dann wieder die Stimme: 
»Ich bin der Tod. Lass mich rein!« Da erblickt der 
Mann auf dem Boden einen kleinen Tod mit einer 
Sense, der ruft: »Keine Angst, ich komme wegen des 
Kanarienvogels!«
Ihre 

Freud und Leid in unserer Gemeinde

g



»KIRCHEMITMIR« – unter diesem Motto wirbt die Evangelische Kirche für die bevorstehenden Kirchen-
vorstandswahlen am 11.3.2018. Wer engagiert sich eigentlich in St. Michaelis für die Belange der 
Gemeindemitglieder? Wir stellen Ihnen bis zur Wahl die Mitglieder des Kirchenvorstands vor.

»Was der Gemeinde anvertraut ist …« 
Pastorin Wibke Lonkwitz im Gespräch mit Holger Klose, Christiane Linke und Dierk Meyer 
aus dem Kirchenvorstand.

Die Kirchenvorsteher Holger Klose, Christiane 
Linke und Dierk Meyer haben in den letzten 

Jahren Verantwortung für Gebäude, Vermietung, 
Bauerhaltung sowie Land- und Pachtfragen über-
nommen. 
 Nicht allen war klar, welche Menge an Aufga-
ben sich hinter dem Thema Bau und Land verbirgt. 
Gerade in der Vakanzzeit wurde deutlich, was für 
eine Aufgabe und Herausforderung die Erhaltung 
und Pfl ege der zahlreichen Gebäude bedeutet. Be-
schäftigt haben sich die drei mit der Friedhofsmau-
er, Sickerschächten, Pfarrhäusern in Bissendorf und 
Bissendorf-Wietze, mit Heizungsfragen, Mietzins, 
Glockenturm und zahlreichen anderen Sanierungs- 
und Renovierungsfragen. Auch der Kontakt zu Mie-
tern und Pächtern musste immer gepfl egt werden.
Stolz sind Holger Klose und Christiane Linke da-
rauf, dass der KV die Sanierung des Pfarrhauses
geschafft und den baldigen Baubeginn des 

Glockenturms in Bissendorf-Wietze ermöglicht hat. 
Dierk Meyer erinnert an die 60 Pachtverträge, die 
in diesem Jahr verlängert wurden. Der Kirchen-
vorstand möchte, dass das, was der Gemeinde 
anvertraut ist, gut verwaltet, zusammengehalten 
und gepfl egt wird. Denn nur im Besitz der Ge-
meinde kann es dauerhaft Ertrag für die Gemeinde 
bringen. Bei einem Verkauf geht der größte Erlös 
einmalig an die Landeskirche.
 Für die Zukunft wünschen sich alle drei, dass die 
Gebäude weiterhin gut erhalten und gepfl egt wer-
den. 
 Noch viel mehr würden sich die Kirchenvor-
steher freuen, wenn es Menschen mit Erfahrung 
im Baubereich und der nötigen Zeit gibt, die Lust 
haben, sich in diesem Bereich im Kirchenvorstand 
zu engagieren.
 Bei aller Verantwortung stehen auch in Zukunft 
viele Projekte an, die mit Freude gestaltet werden.   

3Auf dem Bild von links: Holger Klose, Christiane Linke, Dierk Meyer



Wir nehmen Abschied von unserem 
langjährigen Organisten Rainer Roscher

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat. 
(Psalm 103,2) 

Dieser Vers stand über dem Leben und Wirken 
unseres Organisten Rainer Roscher. 42 Jahre 

versah er in unserer Kirche den Organistendienst 
und begleitete zahlreiche Gottesdienste, Hochzei-
ten und Beerdigungen. Nach seiner Auffassung 
ist die Orgelmusik ein wichtiger Teil der Verkün-
digung unserer christlichen Botschaft. Dies immer 
zur Ehre und zum Lobe Gottes.
 Die Kirchengemeinde brauchte einen Organi-
sten, das war im Jahre 1961. »Wer Klavier spielen 
kann, wird auch Orgel spielen können«, mit diesen 
Worten gewann der damalige Pastor Glindmeier 
Rainer Roscher als Kantor und Organisten. Noch 
mit 36 Jahren absolvierte dieser ein Orgelstudium, 
das er mit der Organisten-C-Prüfung abschloss. 
Damit war die Einstellungsvoraussetzung als Orga-
nist an der St. Michaelis-Kirche erfüllt und auch ein 
Wohnrecht im damaligen Küsterhaus verbunden. 
(Nachzulesen in seinem mit Cord Knibbe heraus-
gegebenen Buch »Döneken«, S. 31).
 »Wohl mehrere hunderte oder tausende Male 
habe ich zum Üben und bei Gottesdiensten auf 
der Orgelbank gesessen, und was ich 
damals nicht für möglich gehalten 
hätte: Es ist mir niemals zu einer 
Last geworden. Ich habe immer 
wieder gern Orgel gespielt, habe 
unendlich viel Freude mir ihr 

erlebt und immer wieder großen Gewinn davon 
gehabt. Möge Gott mir auch für die Zukunft noch 
recht lange diese Gabe erhalten.«
 Die im Jahr der Weltwirtschaftskrise 1929 ge-
baute Orgel mit 23 Registern war nicht mehr be-
spielbar. Also restaurieren oder eine neue Orgel? 
Festhalten an dem alten pneumatischen Instru-
ment oder ein elektronisches Instrument? »Eine 
richtige Orgel hat Pfeifen«, so Roscher. »Außerdem 
wäre ein solches Elektronium auch nicht unter 
40.000 Mark zu haben.« Das überzeugte damals 
alle beteiligten Kirchenvorsteher. Die jetzt in der 
Kirche befi ndliche Orgel nahm am 1. Advent 1974 
ihren Dienst auf. Mit Freude hat Rainer Roscher die 
Orgel gespielt. Nach vierzig Jahren musste diese 
Orgel einer umfangreichen Restaurierung unter-
zogen werden. Seit dem 1. Advent 2014 erklingt 
sie nun wieder zur Ehre und zum Lobe Gottes. Dies 
konnte Roscher noch zu seiner Freude erleben.
 Musik und Gesang war sein Leben. Seine Kurse 
»Musik hören und verstehen«, in denen er Interes-
sierten die unterschiedlichen Stilrichtungen und 
Epochen der Musik nahe brachte und so sein um-

fangreiches Wissen weitergab, bleiben unver-
gessen. 

Wir nehmen in Dankbarkeit 
Abschied von Rainer Roscher. 

Wolfgang Jansen
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Gottesdienste im November 2017

 31.10. Abendgottesdienst zum Reformationstag
  mit Abendmahl (Wein)
  Dienstag, 18.00 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz, 
  Pastor Thorsten Buck
  anschließend Abend für Mitarbeiter 
  und Ehrenamtliche
 12.11. Gottesdienst
  Sonntag, 9.30 Uhr
  Lektorin Ira Wilkens
 

 19.11. Friedensgottesdienst
  Sonntag, 9.30 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz
  anschließend Kranzniederlegung
 26.11. Gottesdienst am Ewigkeitssonntag
  Sonntag, 9.30 Uhr
  Pastor Thorsten Buck
  Begleitung: Franziska Jaap u.a.
  Zum Ende des Kirchenjahres gedenken wir  
  unserer Verstorbenen. Für jede und jeden  
  entzünden wir ein Licht des Gedenkens.  
  Diesen Gottesdienst mit musikalischem  
  Rahmen feiern wir für die ganze Kirchen -
  gemeinde St. Michaelis  in der Mi cha elis- 
  Kirche. Im Anschluss an den Gottesdienst
  laden wir ein, die Lichter auf den Friedhof  
  zu tragen.
 1.12. Gottesdienst zum Advent
  mit der Grundschule Bissendorf
  Freitag, 8.00 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz und Team 
 3.12. Familiengottesdienst am 1. Advent
  Sonntag, 11.00 Uhr
  Pastor Thorsten Buck, 
  Diakonin Beate Harms und Team
  »Ein Licht leuchtet auf!«
  Gottesdienst für Groß und Klein
  Um eine besondere Begegnung, 
  die das Herz leichter macht, geht es 
  im Familiengottesdienst zum 1. Advent. 
  Für Kinder, Eltern & Großeltern 
  – und alle, für die Advent mit Gebäck 
  und Kerzenlicht beginnt! 

 Bissendorf Ökumenische Andachten
im Seniorenheim Stadtgarten
 8.11. Mittwoch, 16.30 Uhr
  Lektorin Elisabeth Wöbse
 22.11. Mittwoch, 16.30 Uhr mit Abendmahl
  Prädikantin Karin Ernst

Taufen
Samstag, 18.11. 11.00 Uhr 
Pastorin Wibke Lonkwitz

 Scherenbostel

 5.11. Gottesdienst
  Sonntag, 9.30 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz, 
  Lektorin Elke Jüngling
 3.12. Gottesdienst am 1. Advent
  Sonntag, 9.30 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz

 Wennebostel

 16.11. Andacht Seniorenkreis
  Donnerstag, 14.30 Uhr
  Gaststätte Bludau
  Prädikantin Karin Ernst
 19.11. Kranzniederlegung 
  nach dem Friedensgottesdienst in Bissendorf
  Sonntag, 10.45 Uhr 
  Ehrenmal an der Kita Wennebostel 
  (ehemalige Schule), Lindenstr. / Am Rahlfsberg
  Prädikantin Karin Ernst

 19.11. Sonntag, 12.00 Uhr
  Kranzniederlegung
  Prädikantin Karin Ernst
  Dorfgemeinschaftshaus, Am Dreieck 3
 23.11. Werktagsgottesdienst
  Donnerstag, 15.00 Uhr
  Pastor Thorsten Buck
  Dorfgemeinschaftshaus, Am Dreieck 3

 Gailhof
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 Bissendorf-Wietze

 5.11. Gottesdienst mit Abendmahl
  Sonntag, 10.45 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz,
  Lektorin Elke Jüngling
 19.11. Friedensgottesdienst
  Sonntag, 10.45 Uhr
  Lektorin Elke Jüngling,
  Christophorus-Beirat
 3.12. Gottesdienst mit Abendmahl
  Sonntag, 10.45 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz

 Resse

 12.11. Gottesdienst
  Sonntag, 11.00 Uhr
  Lektorin Ira Wilkens
 19.11. Friedensgottesdienst
  Sonntag, 11.00 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz und Team
 22.11. Buß- und Bettag
  Mittwoch, 18.00 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz
 26.11. Gottesdienst am Ewigkeitssonntag
  mit Abendmahl
  Sonntag, 11.00 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz

»Wenn es dunkel ist, 
mach’ ich das Licht an«

Unter diesem Motto feiern 
wir an folgenden Sonn tagen 
Kindergottesdienst:
19. und 26. November 
jeweils von 10.00 bis 
12.00 Uhr im Gemeinde-
haus, Am Kummerberg 4.

Gemeinsam machen wir uns auf den Weg durch 
die dunkle Zeit, hin zur Adventszeit. Geschichten 
von Dunkelheit und Licht, vom traurig sein und 
wieder fröhlich werden begegnen uns auf diesem 
Weg. Und am Ende wird uns ein Licht entgegen 
scheinen, das sagt: »Du brauchst dich nicht zu 
fürchten. Ich mache dein Leben hell und froh.« 
Was sich hinter diesem Licht verbirgt, werden 
wir gemeinsam in Liedern und verschiedenen 
kreativen Angeboten herausfi nden.  
 Wir laden alle Kinder im Alter ab 5 Jahren 
und bis zur 3. Klasse ganz herzlich ein, diesen Weg 
zum Licht mit zu gehen. 

Das Kindergottesdienst-Team 
Diakonin Beate Harms

Krippenspiel

Wir freuen uns auch über Eure Mitwirkung 
beim Krippenspiel, Heiligabend, 15.00 Uhr
Rollenverteilung und Besprechung 
Freitag, 1. Dezember, um 18.00 Uhr 
im Gemeindehaus Bissendorf
Wer an musikalischer Begleitung
Interesse hat (Klavier, Gitarre, Querfl öte)
ist ebenfalls herzlich willkommen.
Kleine Sterne oder Engel ab 6 Jahre
können sich telefonisch anmelden. 
Nähere Informationen: 
Heidrun Pieszak, Tel. 8276

  

Wir suchen noch 
Mitspieler für das
fröhliche 
Adventsspiel!!!
Aufführung im 
Seniorenheim, an 
Seniorennachmittagen 
und im Bürgerhaus in 
der Adventszeit.
Macht bitte mit und meldet Euch bei 
Heidrun Pieszak, Tel. 8276

1. Probe Montag, 6. November, 
um 18.00 Uhr im Gemeindehaus

Treff für alle Kids

»Wir sind dabei!«
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Die Kirchengemeinde lädt ein …
 Kontakte

Seniorenkreis
Donnerstag, 9. November, 14.30 Uhr
Pastor  Thorsten Buck
Rückfragen an Elke Krogmann, Tel. 58963
und Martina Wilhelm, Tel. 8535 
Alle Geburtstags-Jubilare sind herzlich
eingeladen zum Geburtstags-Café am Samstag, 
4. November um 15.00 Uhr im Gemeindehaus
Patchwork
Jeden 2. und 4. Montag im Monat
ab 19.00 Uhr im Gemeindehaus
Info: Frau Leichter, Tel. 6737
»Plattdüütsch bi de Kark«
Plattdeutscher Gesprächskreis »Platt schall leven!«
Jeden 2. und 4. Freitag im Monat
18.00 – 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Info: Elisabeth Wöbse, Tel. 79898
Deutschkurse für ausländische Mitbürger
Jeden Dienstag und Donnerstag 
von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Info: Martina Paulmann, Tel. 0170 / 4542166
Gebetskreis
Jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin: Gerlinde Haug, Tel. 5887228 
Gitarrenkurs für Jugendliche (ca. 10 – 14 Jahre)
Jeden Freitag von 16.15 – 17.00 Uhr
im Gemeindehaus, Leitung: Heiko Perkuhn
Info: Siri Schmidt, Tel. 9210747
Ökumenischer Gesprächskreis
Mittwoch, 1. November, 20.00 Uhr, 
Dachzimmer im Gemeindehaus

 Eltern-Kind-Kontaktgruppen

Eltern mit Babys + Kindern bis 3 Jahre
Sie haben ein Baby und suchen neue Kontakte. 
Sie wollen sich informieren, vor allem Erfah rungen 
austauschen und in einer geleiteten Gruppe 
zusammen mit anderen singen, spielen und 
vieles mehr. Dann sind Sie bei uns mit ihrem Baby 
herzlich willkommen. Wir nehmen jetzt schon 
Anmeldungen für die nächste neue Säuglings-
gruppe an. 
Anmeldungen und Infor mationen über Gruppen 
für Säuglinge und ältere Kinder bei
Claudia Schwarz, Tel. 60287
E-Mail: cug.schwarz@t-online.de
Rückbildungskurse
Information und Anmeldung:
Melanie Krogmann, Tel. 0175 / 5425511
E-Mail: info@rückbildungskurse-wedemark.de
www.rückbildungskurse-wedemark.de
Musikgartenkurse
für Kinder von 18 Monaten bis 3 Jahren
Info und Anmeldung: 
Elke Engler, Tel. 05136 / 878948 
Internationale Spielkreis-Gruppe
für Kleinkinder und Vorschulkinder
mittwochs von 15.30 – 17.00 Uhr
im Gemeindehaus-Untergeschoss
Info: Julia Nolte, julia.nolte@web.de, 
Tel. 9588598 oder 0176 / 21884827
oder Martina Paulmann, martina@rpaulmann.de, 
Tel. 0170 / 4542166

 Kirchenvorstand

Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchen -
vorstandes fi ndet am Donnerstag, 16. November,
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus statt. 
Herzlich willkommen.

 Kindertagesstätte St. Michaelis

■ Kranichweg 16
 Tel. 8614, Fax 609138
■ Annemarie-Nutzhorn-Weg 10
 Tel. 377706, Fax 379138
 E-Mail: kita.bissendorf@kirche-wedemark.de
 Kindergartenleitung: Heike Eggers

Aufl age: 3.500 · Verantwortlich: Barbara Schreiber · Kontakt: gemeindebrief@kirche-bissendorf.de
Gesamtherstellung: novuprint GmbH, Hannover · Mitarbeit: Thorsten Buck, Heike Eggers, Beate Harms, 
Wolfgang Jansen, Meike Küster, Wibke Lonkwitz, Heiko Perkuhn, Heidrun Pieszak, Susanne Winkler, Sabine Wojke 
© Bilder: EMSZ / Jens Schulze (Titel), Wibke Lonkwitz (S. 3), Wolfgang Jansen (S. 4), Susanne Winkler (S. 5),
Carsten Schreiber (S. 9, Förderverein), Ambulanter Hospizdienst (S. 10), Olaf von Lieres (S. 11)

Impressum:
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… seit Oktober 2017 auch in Mellendorf …

Herzlich willkommen bei den »Frischlingen«

auch eine spezielle Unterstützung in vielen Entwick-
lungsbereichen. Unser Konzept einer behutsamen, 
sanften und feinfühligen Eingewöhnungsphase 
ist die Basis für jedes Kind, das in der Krippe erste 
Gruppenerfahrungen erlebt und Sozialkompetenz 
erlernt. Die Gestaltung der Räume bietet den Kin-
dern vielfältige Spiel- und Bewegungserfahrungen. 
Die Krippe soll ein Platz zum Ankommen und Wohl-
fühlen werden. 

Heike Eggers und Team

Große bauliche Veränderungen stehen für die 
St. Michaelis-KiTa am Standort Kranichweg an: 

Zwei Krippengruppen werden um einen Anbau er-
weitert. Da in der Gemeinde Wedemark der Bedarf 
an Krippenplätzen groß ist, eröffnen wir in Mellen-
dorf eine »Außenstelle« – bis der Anbau in Bissendorf 
fertig gestellt sein wird. 
 Im Haus der Gemeinde Wedemark, Am Langen 
Felde 14, ist nach Renovierung und kindgerechter 
Einrichtung eine kleine »Oase« für die Jüngsten ent-
standen.
 Kleinstkinder haben besondere Bedürfnisse und 
benötigen eine besonders intensive individuelle Zu-
wendung durch zuverlässige Bezugs personen wie 

MITEINANDER LEBEN LERNEN … in der Krippe … HIER DARF ICH KIND SEIN …

Förderverein ackert für Obst und Gemüse 

D er Förderverein für die evangelischen Kinder-
tagesstätten Bissendorf e. V. freut sich über 

frischen Wind im Vorstand: Judith Irion als stellver-
tretende Vorsitzende, Katja Wilhelmsen als Schrift-
führerin und Janin Schwägerl als Pressesprecherin. 
Im Amt bestätigt wurden Ilona Amlinger als Vorsit-
zende und Meike Küster als Kassenwartin, tatkräftig 
unterstützt von den Beisitzern Merle Buchholz und 
André Bleich. Nach ihrer Amtszeit schieden Presse-
sprecherin Maike Peper und Schriftführerin Isabel 
Austmann aus. 
 In Zusammenarbeit mit der Kinder garten-
leitung wird der Verein wieder viele Aktionen 
initiieren. Die Krippenkinder freuten sich 
schon über den Besuch des Instituts für 
Soziales Lernen mit Tieren, und die Großen 
erhielten neue Holzpferde für die Außen-
bereiche im Kranichweg und im Güldenen 
Winkel. Unter dem Motto »Ackern für Obst 
und Gemüse« verkauften die Eltern auf dem 
Bissendorfer Sonntag und dem Kartoffelfest 
Waffeln. Der Erlös wurde dem Kindergarten 
für Obst- und Gemüsekisten gespendet. Im 
November wird der beliebte Laternen umzug 
ausgerichtet, außerdem ist ein Besuch des 
Duos »Matt und Basti« geplant.

Der Förderverein freut sich immer über tatkräftige 
Unterstützung in Form einer Mitgliedschaft. 
Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 36 € 
und ist steuerlich absetzbar. Gerne wird eine 
Spendenbescheinigung ausgestellt.
Auch Spenden sind jederzeit willkommen 
und steuerlich absetzbar:
Hannoversche Volksbank · BIC: VOHADE2H
IBAN: DA51 2519 0001 0646 0470 00
Kontakt: Foerderverein_Bissendorf@t-online.de

Meike Küster
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Wir sind für Sie da:

Evangelisch-lutherische 
Kapernaum-Kirchengemeinde Resse
Martin-Luther-Str. 10, 
Dienstag 16.00 – 19.00 Uhr und
Freitag 10.00 – 13.00 Uhr 
Lilia Fischer, Tel. 05131 / 53008
E-Mail: KG.Resse-Kapernaum@evlka.de

 Resse

■ Pfarramtsbüro, Am Kummerberg 2 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 9.00 – 11.00 Uhr,
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr
Sabine Wojke, Tel. 8770, Fax 372437
E-Mail: KG.Bissendorf@evlka.de
www.kirche-bissendorf.de
■ Friedhofsangelegenheiten
Garten-Center Klipphahn, Tel. 8834
■ Kirchenvorstand: Karin Ernst, Tel. 60613
■ Pfarrbezirk Ost (Pfarrstelle I: Bissendorf östlich 
der Bahnlinie, Wennebostel, Gailhof, Biss.-Wietze)
Am Kummerberg 2, Pastor Thorsten Buck
Tel. 6590, E-Mail: thorsten.buck@evlka.de
■ Pfarrbezirk West (Pfarrstelle II: Bissendorf 
westlich der Bahn linie, Scherenbostel, 
Schlage-Ickhorst, Wiechendorf)
Am Kummerberg 2, Pastorin Wibke Lonkwitz
Tel. 6099208, E-Mail:wibke.lonkwitz@evlka.de
■ Diakoninnen
Beate Harms, Tel. 0511 / 881213
E-Mail: Harms.Beate@t-online.de
Mary Pattke, Tel. 9599875
E-Mail: mary.pattke@kirche-wedemark.de

 Freundlich zugedachte Spenden und 
 Überweisungen bitte auf unser Spenden-Konto
 Nr. 6041 bei der Evangelischen Bank eG;
 IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41
 BIC: GENODEF1EK1
 Stichwort: Kirchengemeinde Bissendorf

 Bissendorf

Organistin 
Franziska Jaap  · E-Mail: franziska.jaap@gmx.de
Kantorei
Kantaten, Choräle, kirchliche Lieder
Jeden Dienstag von 19.15 – 20.45 Uhr 
im Gemeindehaus
Leitung: Ole Magers, Hannover
Info: Helmut Dohnke, Tel. 6268
Posaunenchor
Jeden Mittwoch von 19.30 – 21.00 Uhr
im Gemeindehaus
Leitung: Angelika Müller, Tel. 3767617
»daCapo-Choir«
Jeden Freitag von 20.00 – 22.00 Uhr
im Gemeindehaus
Gospels, Spirituals, Pop und mehr
Info: Thomas Burgard, Tel. 36691
E-Mail: info@dacapo-choir.de
CVJM-Chor
Jeden Freitag von 19.15 – 21.15 Uhr 
in der Kirche
Gospels, Spirituals, Pop und mehr
Info: vorstand@cvjm-bissendorf.de
Leitung: Frederik Botthoff
Musikgruppe »Tonika«
Moderne Kirchenmusik
Info: Christina Föst, Tel. 372133
Mittelchor »Sputnik« 
5. – 6. Klasse, Freitag, 15.45 – 16.30 Uhr
Kinderchor »Sternenfänger« 
für Kinder im Grundschulalter
Freitag, 16.30 – 17.15 Uhr 
Jugendchor »SUNRISE« 
Jugendliche ab Klasse 7, anschließend Theater-
probe Jugendchor (geschlossene Gruppe)
Freitag, 17.15 – 18.00 Uhr 
Der Chorbeitrag für »Sternenfänger«, »Sputnik« 
und »SUNRISE « beträgt 10,– € im Monat
Info und Anmeldung bei Melanie Weißkichel 
unter 374603 oder per Mail an 
melanie@weisskichel.de
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Benefi zkonzert für die Hospizarbeit

John Appletree – Coaching Concert 
Neuartiges Konzertformat mit Workshop-Charakter 
zum Thema »Glücklich leben und arbeiten«

John Appletree ist ein Wedemärker Musiker, der die Menschen  
berührt. Seine deutschen und englischen Texte enthalten 
kleine Botschaften, die er gemeinsam mit seiner Band in 
schönen Melodien und vielseitigen Instrumen tie rungen 
verpackt. 
 Heiko Perkuhn ist Systemischer Coach und Trainer 
in verschiedenen Feldern. John Appletree ist Heiko Perkuhn. 
Beim ›John Appletree – Coaching Concert‹ trifft die Musik des 
Künstlers  auf die Coaching-Inhalte des Trainers: In lockerer 
Konzertatmosphäre geht es um die Suche nach dem indivi-
duellen Glück, Motivation oder die Entstehung von Konfl ikten. 
 Wer sich für handgemachte Musik interessiert oder wissen 
möchte, wie wir alle unserem persönlichen Glück einen Schritt 
näher kommen können, sollte den Abend nicht verpassen.
Anmeldung per E-Mail bitte an: melanie@weisskichel.de
Eintritt frei – Spende nach Ermessen.
Samstag, 25. November, 17.00 Uhr, 
Gemeindehaus der St. Michaelis-Kirchengemeinde, Bissendorf

Im November lädt der Ambulante Hospizdienst 
Burgwedel-Isernhagen-Wedemark traditionell 
zu einer Besinnung bei Musik und Texten ein. 
Das Konzert fi ndet diesmal am Sonntag, 
12. November, um 17.00 Uhr 
in der St. Michaelis-Kirche in Bissendorf statt. 
Wie in den vergangenen Jahren spielt das 
Kammerorchester Elisabeth Consort, Hannover, 
unter der Leitung von Joachim Frucht. 
 Zur Aufführung kommen Werke von Georg 
Friedrich Händel, Friedrich Schwindl, Julian
Becker, C. Hubert H. Parry und Carl Philipp 
Emanuel Bach. Als Solistin ist Konny Chen mit 
der Flöte zu hören. 
 Die Texte zwischen den Musikstücken lesen 
Mitarbeiter des Ambulanten Hospizdienstes. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die 
Hospiz arbeit wird gebeten! Im Anschluss laden 
wir zu einer Begegnung mit Imbiss ins Gemein-
dehaus der St. Michaelis-Kirche herzlich ein!



Freistehendes Einfamilienhaus, 
Bissendorf, in Bahnhofsnähe, 
Bj. 2005, zu verkaufen. Sommer 
2018 frei. Bei Interesse Mail an:
itg15.wedemark@web.de
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